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Medikamentendosierung 
bei Nierenersatz-Therapie 
 
Das akute Nierenversagen ist ein häufiges 
Krankheitsbild in der Intensivmedizin, v.a. bei 
Patienten mit schwerer Sepsis. Mit Dialyse und 
Hämofiltration stehen effektive Organersatz-
Verfahren zur Verfügung, aber dennoch beträgt 
die Letalität von Patienten mit akutem 
Nierenversagen bei Sepsis über 50%. 
 

 
 
So ist umso wichtiger, dass nicht nur die 
Auswahl der Medikamente, die zur Behandlung 
bei diesen Patienten eingesetzt werden, sondern 
auch die Dosierung sorgfältig überlegt wird. Für 
Patienten mit chronischem Nierenversagen und 
Dialysetherapie ist dies in aller Regel gut 
untersucht und der Packungsbeilage zu 
entnehmen. Kann dies unbesehen für Patienten 

mit akutem Nierenversagen in der Sepsis 
übernommen werden, und wie unterscheiden 
sich hier Dialyse und Hämofiltration?  
 
Zwar stehen mittlerweile online mehrere 
Tabellenwerke zur Verfügung. Diese sind aber 
häufig schwer zu durchschauen und es bleibt 
eine Unsicherheit in der Medikamenten-
Dosierung, angesichts der verschiedenen 
Hämofiltrations-Verfahren (Prä- / Postdilution, 
Flussraten, Filtermaterial und -größe etc.).  
 
Im Vortrag werden zum Einen die 
Grundprinzipien der Medikamenten-Elimination 
unter Nierenersatz-Verfahren vermittelt, die das 
Lesen der Tabellenwerke erleichtern. Zum 
Anderen sollen Ihnen aber konkrete Beispiele 
das klinisch-praktische Arbeiten erleichtern.  
 

 
 
Wir laden Sie herzlich zur ersten Fortbildung im 
Jahr 2010 ein und freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
 
Prof. Dr. W. Krüger Dr.V. Kurzweg 
Chefarzt   Oberarzt 
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Referent:  
 
Professor Dr. Wolfgang A. Krüger 
Chefarzt der Klinik für Anästhesiologie und  
Operative Intensivmedizin  
Klinikum Konstanz 
 
 
 
 
 
Die Fortbildung ist mit 2 Punkten bei der 
Landesärztekammer zertifiziert. 
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